
Martin Luthers 95 Thesen (Auswahl)

27. Menschenlehre verkündigen die, die sagen, dass die Seele 
(aus dem Fegefeuer) emporfliege, sobald das Geld im Kasten 
klingt. 
28. Gewiss, sobald das Geld im Kasten klingt, können Gewinn 
und Habgier wachsen, aber die Fürbitte der Kirche steht allein 
auf dem Willen Gottes.

32. Wer glaubt, durch einen Ablassbrief seines Heils gewiss 
sein zu können, wird auf ewig mit seinen Lehrmeistern 
verdammt werden. 
33. Nicht genug kann man sich vor denen hüten, die den Ablass 
des Papstes jene unschätzbare Gabe Gottes nennen, durch die 
der Mensch mit Gott versöhnt werde.
34. Jene Ablassgnaden beziehen sich nämlich nur auf die von 
Menschen festgesetzten Strafen der sakramentalen 
Genugtuung.
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35. Nicht christlich predigen die, die lehren, dass für die, 
die Seelen (aus dem Fegefeuer) loskaufen oder 
Beichtbriefe erwerben, Reue nicht nötig sei.
36. Jeder Christ, der wirklich bereut, hat Anspruch auf 
völligen Erlass von Strafe und Schuld, auch ohne 
Ablassbrief.
37. Jeder wahre Christ, sei er lebendig oder tot, hat Anteil 
an allen Gütern Christi und der Kirche, von Gott ihm auch 
ohne Ablassbrief gegeben.

43. Man soll den Christen lehren: Dem Armen zu geben oder dem Bedürftigen zu leihen ist besser, 
als Ablass zu kaufen.
44. Denn durch ein Werk der Liebe wächst die Liebe und wird der Mensch besser, aber durch 
Ablass wird er nicht besser, sondern nur teilweise von der Strafe befreit.
45. Man soll die Christen lehren: Wer einen Bedürftigen sieht, ihn übergeht und statt dessen für 
den Ablass gibt, kauft nicht den Ablass des Papstes, sondern handelt sich den Zorn Gottes ein.
46. Man soll die Christen lehren: Die, die nicht im Überfluss leben, sollen das Lebensnotwendige 
für ihr Hauswesen behalten und keinesfalls für Ablass verschwenden.
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49. Man soll die Christen lehren: Der Ablass 
des Papstes ist nützlich, wenn man nicht sein 
Vertrauen darauf setzt, aber sehr 
schädlich, falls man darüber die Furcht 
Gottes fahrenlässt.
50. Man soll die Christen lehren: Wenn der 
Papst die Erpressungsmethoden der 
Ablassprediger wüsste, sähe er lieber die 
Peterskirche in Asche sinken, als dass sie 
mit Haut, Fleisch und Knochen seiner Schafe 
erbaut würde.
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76. Wir behaupten dagegen, dass der päpstliche Ablass auch nicht die geringste lässliche 
Sünde wegnehmen kann, was deren Schuld betrifft.
79. Es ist Gotteslästerung zu sagen, dass das (in den Kirchen) an hervorragender Stelle 
errichtete (Ablass-)Kreuz, das mit dem päpstlichen Wappen versehen ist, dem Kreuz Christi 
gleichkäme. 

62. Der wahre Schatz der Kirche ist das allerheiligste Evangelium von der Herrlichkeit und 
Gnade Gottes.
63. Dieser ist zu Recht allgemein verhasst, weil er aus Ersten Letzte macht.
64. Der Schatz des Ablasses jedoch ist zu Recht außerordentlich beliebt, weil er aus 
Letzten Erste macht.
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